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Fitten verzaubert.
Ein Märchen von

einem Roman!

Valeria ist unkonventionell,
nicht mehr ganz jung und hat ganz
dezidierte Anschauungen über die
Menschen und das Leben. Doch

als sie sich in den Töpfer des kleinen
ungarischen Dorfs verliebt, gerät

alles durcheinander. Das eigene und
das Leben der anderen.

Eine schelmisch-frivole Komödie
um Liebe, Leidenschaft und

höhere Gerechtigkeit – anrührend,
lebensverliebt, ungewöhnlich.
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Der neue Roman
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Endlich geht es weiter mit Christine (46),
Papa Heinz und Mama Charlotte aus
›Urlaub mit Papa‹, dem Bestseller von
Erfolgsautorin Dora Heldt. Jetzt kommt
auch nochTante Inge ins Spiel, die offen-
bar ihren MannWalter, den pensionierten

Finanzbeamten, samt Reihen-
haus verlassen hat und
nun mit ihrer neuen
Freundin Renate die
Insel und Christines
Familie aufmischt.
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